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Auch ihn hat der Euro nicht stoppen können:
Der "Ginnheimer Narren-Express" rollt wieder.
Zur nächsten Station laden wir alle Kids, Eltern, Omas und Opas herzlich ein:

TSV-Kinder-Maskenball am Rosenmontag!

TSV - Jahreshauptversammlung
Freitag, 12. April 2002, 19.30 Uhr

Einladung und Tagesordnung auf Seite 4
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L~drr Lf~fr~lttltU'ltt,

e~drfLf~fr,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

in diesem Heft werden Sie um Ihre Mei-
nung gefragt:
Im nächsten Jahr - also 2003 - besteht
unser Verein 125 Jahre. Das ist natür-
lich ein Grund zum Feiern.
Doch wie soll(en) die Feier(n) gestaltet
werden? Darüber gibt es vermutlich
verschiedene Meinungen.
Um herauszufinden, was den meisten
unserer Vereinsmitglieder gefallen wür-
de, bittet Sie unser 1. Vorsitzende Dieter
Fella, Seite 6 des vorliegenden Heftes
zu lesen und den Zettel mit Ihrer Ant-
wort in den Briefkasten des Vorstandes
entweder im Foyer unseres Clubhauses
oder vor dem Haupteingang einzuwer-
fen. Es wäre sehr schön, wenn Sie dies
so schnell wie möglich tun würden.
Und dann gibt es noch ein paar Fragen
von Gerd Heymanns zur "Hallen meister-
schaft (Kegeln für jedermann)". Lesen
Sie seinen Bericht auf Seite 16 und
schreiben Sie ihm oder - wenn Ihnen
das lieber ist - an die Redaktion vonzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
" TSV aktuell".

Wir sind ein vielseitiger und auch viel-
schichtiger Verein. Unter unserem Dach
werden sehr viele verschiedene Sportar-
ten ausgeübt und Kulturelles gepflegt.
Da gehen die Interessen manchmal
nicht konform und es muss nach Lö-
sungsmöglichkeiten gesucht werden.
Bedauerlich ist es in jedem Fall, wenn
sich jemand viel Mühe macht, um den
Vereinsmitgliedern etwas Besonderes
anzubieten und es dann kaum Reso-
nanz gibt.

Deshalb wären wir Ihnen sehr dankbar,
wenn Sie antworten würden.
Über alle besonderen Veranstaltung wie
.Nikolausi-Turnen", ,,6. Adventsnachmit-
tag" usw. finden Sie Berichte im Heft.

Außer vom ,,2. Ginnheimer Hallenfloh-
markt", der am 4. November 2001 in
allen Räumen im Erdgeschoss unseres
Clubhauses veranstaltet worden war.
Deshalb an dieser Stelle ein paar Worte:
Es gab wie im Jahr zuvor ein reichhalti-
ges Angebot an Trödel, Baby- und Kin-
derkleidung, Kleider, Jacken, Hosen,
Schuhe etc. für Erwachsene, Geschirr,
Bilder, Spielzeug und und und ....
Und er war sehr gut besucht. Man hatte
die Ausstellungszeit gekürzt, was allen
recht angenehm war, und die Anbieter
waren zufrieden mit ihrem Umsatz.
Der nächste Hallenflohmarkt kommt
gewiss.
Noch ein Hinweis:
Am Freitag, 12. April 2002, 19.30 Uhr,
findet unsere Jahreshauptversammlung
statt. Vielleicht sehen wir uns dann? Die
Einladung und die Tagesordnung finden
Sie auf der nächsten Seite.
Viel Spaß beim Lesen oder Durchblät-
tern wünscht IhnenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ptrrl,!' M. kei,R, ?ffNtWtl4-An •
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EINLADUNG ZUR

Jahreshauptversammlung
am 12. April 2002, 19.30 Uhr,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Am Mühlgarten 2

im Kolleg im 1. Obergeschoß

~

Tagesordnung:

2 Ehrung der verstorbenen Mitglieder

1 Eröffnung der Versammlung
und Genehmigung der Tagesordnung

7 Entlastung des Vorstandes

3 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

4 Berichte der Abteilungsleiterinnen/AbteilungsleiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
-,

5 Kassenbericht

6 Bericht der Kassenprüfer

8 Vorstellung des erweiterten Vorstandes

9 Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers

10 Wahl des Ältestenrates

11 Vorschau und Planung für das Jahr 2002

12 Anträge der Mitglieder

13 Verschiedenes

Anträge der Mitglieder sind bis zum 28.03.2002 schriftlich beim Vorstand einzureichen.
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40 Jahre im TSV Ginnheim:

UnserzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1. Vorsitzender Dieter FellazyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Im Jahre 1961 mit knapp 18 Jahren
suchte Dieter Fella mit seinen Freunden
von der katholischen Jugend eine neue
Freizeitbeschäftigung. Da sie alle in
Ginnheim wohnten, schauten sich die
jungen Männer den TSV 1878 e.V.
Frankfurt am Main-Ginnheim an und
entschlossen sich, in die Kegelabteilung
einzutreten, um Kegeln als Sport zu
betreiben.
Sie gründeten einen Club unter dem
Namen "VKG 61" (= Vollkugel Ginn-
heim), der vor zehn Jahren nach einer
Fusion mit dem Club Harmonie in "VKH
Ginnheim" (Vollkugel Harmonie) umbe-
nannt wurde.
Bis heute ist Dieter Fella aktiver Sport-
kegler - genau wie einige seiner dama-
ligen und auch noch heutigen Freunde!
1967 wurde er zum ersten Mal in den
Vorstand gewählt. Zehn Jahre lang, also
bis 1977, war er 2. Schriftführer. Von
1977 bis 1981 übte er das Amt des 2.
Vorsitzenden aus, von 1981 bis 1985
war er 1. Kassierer, von 1985 bis 1987
wieder 2. Vorsitzender und seit 1987 ist
er 1. Vorsitzender.
Dieter Fella ist also seit 35 Jahren eh-
renamtlich im Vorstand tätig!
Sein Aufgabengebiet als 1. Vorsitzender
umfasst die Gesamtleitung des TSV
Ginnheim und die Vertretung des Ver-
eins gegenüber Ämtern, Behörden und
der Öffentlichkeit.
Sehr viele Stunden seiner Freizeit ver-
bringt er bei seiner ehrenamtlichen
Tätigkeit.
Man kann sich vorstellen, dass ein sol-
ches Engagement nicht ohne das Ver-
ständnis des Ehepartners, d.h. seiner
Frau Renate, zu bewerkstelligen wäre.
Ein herzliches Dankeschön an Renate
Fella für ihr Verständnis und ihre Groß-
zügigkeit.
Als Sportkegler spielt er in der jeweiligen
Clubspielrunde. Die größten Erfolge
erlebte er jedoch mit der Seniorenver-

einsmannschaft als Hessenmeister
1996/97 und 1997/98 und als Dritter bei
den Deutschen Meisterschaften 1994 in
Freiburg.
Für die vielen Jahre ehrenamtlicher
Tätigkeit wurde Dieter Fella nicht nur
vom Verein geehrt, nein auch der Lan-
dessportbund Hessen, der Deutsche
Sportbund und das Land Hessen haben
ihm Ehrenurkunden, Ehrennadeln und
Ehrenbriefe verliehen.
Für so viele Jahre ehrenamtlicher Tätig-
keit wurde Dieter Fella nicht nur vom
Verein geehrt, nein auch der Landes-
sportbund Hessen, der Deutsche Sport-
bund und das Land Hessen haben ihm
Ehrenurkunden, Ehrennadeln und Eh-
renbriefe verliehen.
An dieser Stelle nun ein großes herzli-
ches Dankeschön für die vielen vergan-
genen, aber auch schon für die zukünf-
tigen Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit im
TSV Ginnheim. Und zum Schluss wollen
wir, die TSV-Mitglieder, ihm unseren
Vereinsslogan ins Gedächtnis rufen, der
da lautet: "Mach' weiter so!" •zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Doris M. Keil, Pressewartin



TS zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAV offiziell
Liebe Mitglieder,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ich hatte bereits in früheren Ausgaben unserer Vereinszeitschrift "TSV aktu-
ell" darauf hingewiesen, dass unser Verein im Jahr 2003 125 Jahre alt wird,
ein Jubiläum, das natürlich gefeiert werden muss.

Der Vorstand hat eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich mit den Vorbereitun-
gen des Festjahres befasst. Bevor nun größere aufwändige Planungen einer
Festveranstaltung oder auch einer Jubiläums-Disco begonnen werden, woll-
ten wir Sie, die Mitglieder, befragen, ob Sie an einer solchen Veranstaltung
Interesse haben und diese auch besuchen würden. Es hat ja keinen Sinn,
wenn wir ein teures Programm vorbereiten und keine Resonanz bei den Mit-
gliedern, für die die Veranstaltung ja gedacht ist, besteht.

Bitte trennen Sie den u.a. Abschnitt ab und senden ihn mit Ihrer Meinung
zurück oder werfen ihn in den Briefkasten im Foyer unseres Clubhauses. Wir
werden uns dann entsprechend Ihrer Wünsche um die Vorbereitung der Jubi-
läumsveranstaltungen kümmern.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Dieter Felle, 1. VorsitzenderzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

x .

Name, Vorname DatumzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

An den Vorstand
des TSV 1878 e.V.
Ffm.-Ginnheim

Jubiläumsveranstaltung( en)

DIch bin a) an einem Jubiläumsabend
mit Programm und Tanz

b) D an einer Jubiläums-Disco

interessiert und würde die VeranstaltungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

a)

b)
mit Personen besuchen.
mit Personen besuchen.

UnterschriftzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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KarnevalzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel. 53 21 94

Närrische Kampagne 2002 läuft
auf Hochtouren
Zur Zeit bewegen wir uns in der heißen
Phase der Kampagne, die mit der Ebbel-
woi-Sitzung am 27.01., den beiden
Prunksitzungen am 02.02. und 09.02.
und dem Kinder-Maskenball am Rosen-
montag ihre Höhepunkte erreichen.
Unter dem Motto •.Ob Tanzmariechen,
Büttenschieber, alles lebt im Eurofieber"
steht die diesjährige Kampagne. Das
aktuelle Thema EURO schlägt sich natür-
lich auch in der Bühnendekoration nieder.
Unsere etwas dezimierte Bühnenbauer-
Crew hat wieder gute Arbeit geleistet, die
sich sehen lassen kann.
Auch die Garde- und Schautänze der
Minis, Midis und Maxis haben wieder
hohen Unterhaltungswert.
Das Männerballett nimmt dieses Jahr
mangels Masse eine Auszeit. Wir sind
jedoch guter Hoffnung, dass in der
nächsten Kampagne wieder genügend
haarige Männerbeine die Bühne bevöl-
kem werden.
Sitzungspräsident Frank Kratz, das zwei-
te Jahr im Amt, führt wieder durch das
bunte Programm, zu dem unsere eigenen
Vortragenden, voran Protokoller Emst
Kuhnimhof, Wolfgang Busch als Wahl-
redner und die •.Ginnheimer Tratsch-
Weiber" Marion Kuhnimhof und Helga
Lorenz viele Gags beisteuern werden. Mit
Klaus Freier, Ebbi Ditter, Birgit Alexan-
der, Martina Forler und Katja Gaul haben
wir weitere renommierte Büttenasse von
befreundeten Vereinen verpflichtet. Die
Sachsenhäuser Bergspatzen als Ge-
sangsgruppe und die Gugge-Musik •.Kerr-
locher Schnapp-Säck" bestreiten den
musikalischen Teil. Ganz sicher bereiten
wir damit unseren Gästen wieder ein
paar schöne Stunden in unsere Narhalla.
Genießen auch Sie entspannt die unver-

gleichliche Ginnheimer Fastnacht.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Erlebt statt Mainz wie's singt und lacht

als Live-Show Ginnheims Fassenacht!

Ein Hochgenuss für Auge, Ohr,

voller Kurzweil und Humor.

So muss echte Fastnacht sein.

Wir laden dazu herzlich ein!

Karten für die Sitzungen können Sie
telefonisch unter (069) 527027 oder per
Fax unter 53 99 40 bestellen. Auch an
der Veranstaltungskasse halten wir noch
Karten für Sie bereit.
Übrigens sind wir auch in diesem Jahr
wieder mit von der Partie, wenn sich der
Heddemheimer Fastnachtszug am
12.02.2002 um 14.31 Uhr in Klaa Paris in
Bewegung setzt. Wir werden aufmerk-
sam registrieren, ob Sie auch da sind,
denn Dabeisein ist alles! Wir sehen uns
also am Fastnacht-Dienstag und ganz
sicher auch vorher bei einer unserer
Veranstaltungen im TSV-Clubhaus. _
Ernst Kuhnimhof, Abteilungsfeiter

Die KFZ-Werkstatt
ganz in Ihrer Nähe

M. Hollmann

Railftundstr.19

'IfzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA068/51 45 B3

Spezialist tür:

MERCEDES-BENZ~:EL ~.
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Start in die Kampagne 2002
TSV-Narren unterwegszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Zum Start in die Kampagne versammel-
ten sich die TSV-Narren am 11.11. exakt
um 11.11 Uhr auf der Raststätte Spes-
sart. Dort war nämlich die erste Rast auf
dem kombinierten "Karneval-Eröffnungs-
Ausflug". Anstelle eines Startschusses
mussten einige Sektkorken herhalten.
Damit wurde der Beginn der Kampagne
zünftig, wenn auch für eine Raststätte
etwas ungewöhnlich, mit einem Gläschen
Sekt und einem deftigen Frühstück gefei-
ert. Ein wenig Aufsehen haben wir bei
einigen Raststättenbesuchern schon
erregt, denn nicht jeden Tag erklingt so
nahe der Autobahn ein dreifaches "Ginn-
heim Helau" aus über dreißig Kehlen.
Die Weiterfahrt an diesem zwar kalten,
aber sonnigen Herbsttag führte nach
Ochsenfurt am Main, wo ein Rundgang
durch die historische Altstadt stattfand.
Nächste Station war Kitzingen am Main.
Dort stand ein Besuch des Deutschen

Fastnachtsmuseums auf dem Programm.
Während der sehr interessanten Führung
verlieh der Museums-Direktor einem
Teilnehmer den Titel des "Vereins-
Unzuchtsbeauftragten" . Zu dessen Eh-
renrettung muss allerdings gesagt wer-
den, es war alles ganz harmlos. Denn,
wie heißt es immer so schön: Die Fast-
nacht muss sauber bleiben!
Nach einer etwas längeren Busfahrt
durch den herbstlichen Spessart erreich-
ten wir den Berghof in Wiesen, wo feiern
angesagt war. Bei gutem Essen, Geträn-
ken, musikalischer Unterhaltung und der
obligaten närrischen Vereidigung ver-
gnügten sich die Ginnheimer Narren, bis
der Bus zu Heimfahrt in die närrischen
Frankfurter Gefilde startete.
Nach Bekundungen der Mitfahrer war es
ein schöner Tag und wer nicht dabei war,
der ist schon jetzt aufgerufen, bei der
nächsten Fahrt mitzumachen, wenn es
wieder heißt "TSV-Narren unterwegs". •zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ernst Kuhnimhof, AbteilungsleiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fritz Schreiber zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

.1898 lU U Ja!trt 1998

Sanitär -Heizung-Spenglerei
in Ginnheim

Alt-Ginnheim 16.60431 FrankfurtlMain

Tel.: 069/524427 Fax.: 069/516466zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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KINDER
MASKEN
BALL
am Rosenmontag, dem 11.02.2002
Beginn: 14.00Uhr

• Lustige Spiele und
spannende Vorführungen

• Showtanz-EinlagezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Mitmachen ~gewinnen

Wir erwarten Euch.

Eintritt: nur 2,00 EurozyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Turn- und Sportverein 1878 e.V.
Frankfurt am Main - Ginnheim .
Am Mühlgarten 2 ( Turnhalle)
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GymnastikzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
(BBP, Fatbumer-Aerobic, Fitness-Mix, GymnastikzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAtür Ältere,
Rückentitness/Stretching, TBC, Ausgleichssport tür Herren)

Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel. 531782

4./
I

Vorschau über Aktivitäten der Gymnastik-Abteilung 2002

31.01.2002 Letzter Anmeldetag zum Deutschen Turnfest in Leipzig.
21.02.2002 20.00 Uhr Abteilungsversammlung und Wahl der Abteilungsleiterin

sowie deren Stellvertreter/in.
Ende Feb.2002 Start der Walking-Gruppe, Lauftermine werden noch mitgeteilt.
18.0-25.05.2002 Deutsches Tumfest in Leipzig.

An unserem diesjährigen Sommerfest, werden wir keine Salattheke ausrichten, son-
dem vielmehr etwas Neues.
Für Anregungen aus unserem Kreise bin ich dankbar.

Unser Ausflug wird voraussichtlich im August sein,
er wird uns nach Straßburg und Gengenbach im Breisgau führen.

Viele Grüße
Usa Darmstadt, AbteilungsleiterinzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

HEIZUNG - SANITÄR - KÄLTE - LÜFTUNG
• INNOVATIVE HAUSTECHNIK •

~

Große Seestraße 32 - 34 !@
60486 Frankfurt am Main

Tel. 069/ 170074 - 00 lllIIIIf
Fax: 069/ 170074 - 01
eMail / info @ kaempf. ezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~'.•.•.
-PLANUNG

-BERATUNG

- LIEFERUNG

- AUSFÜHRUNG

von:
Neuanlagen
Altbausanierung

Etagenheizung
Badsanierung
Flüssiggasanlagen
Elektroheizung
Gas- /Ölheizungen
Tankanlagen
Schomsteinsanierung
Fußbodenheizung
Brennwerttechnik

Reparatur- und
Kundendienst
Wartung
24-Std. -Notdienst

Kälteanlagen

Sanitäre Installation
Be-und

Entwässerung
Wasseraufbereitung
Hebeanlagen
Feuerlöschanlagen

"
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Sportkegeln IzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1': I
Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel. 5323 56 ~ •

V K H N e W 5 teilnehmenden Vereinsmannschaften und

Schon vor Weihnachten war Halbzeit in konnte sich vom zwölften auf den fünften
der laufenden Spielrunde. Auch der zehn- Platz vorschieben. Ein herausragendes
te Spieltag wurde da schon absolviert. Ergebnis waren dabei die 486 Holz (304
Die Ziele und Erwartungen sind noch Volle, 182 Abräumen und 1 Fehlwurf) von
nicht ganz erfüllt. unserem Sportkameraden Wolfgang

Die 1. ~annschaft (Gruppenliga 3) hat Wittk:r. T.rotz al.lem haben si~h die Senio-
das Spitzenspiel in Praunheim leider ren fur die ZWischenrunde Im nächsten
verloren und damit den Aufstieg wahr- Jahr qualifiziert, da sie unter den besten
scheinlich verspielt. Die beiden nachfol- acht Mannschaften war.
genden Spiele wurden gewonnen, so Das Trainerteam wünscht allen Keglerin-
dass die Mannschaft nun mit 14 : 10 nen und Keglern sowie unserer Jugend
Punkten auf dem 4. Platz steht. Es gilt ei~ gutes, gesundes und sportlich erfolg-
Jetzt, den zweiten Platz anzupeilen. reiches Jahr 2002.
Die 2. Mannschaft in der Bezirksliga ~zirks- u~d Hessenmeisterschaft
~pielte die letzten Spieltage außerordent- Die T~rmlne der Bezirksmeisterschaft
lieh gut und steht mit ebenfalls 12 : 12 2002 Sind:
Punkten auf dem 4. Platz. Vorläufe: 04. und 05. Mai 2002
Die 3. Mannschaft in der. A-Liga 2 liegt E~dlauf: .11. oder 12. Mai 2002
Im sportlichen Soll mit 12 : 12 Punkten Die Termine der Hessenmeisterschaft
auf einem Mittelplatz. 2002 sind:
Könnten diese Platzierungen der Mann- Vorläufe: 25. und 26. Mai 2002
schaften gehalten werden wären die Endlauf: 08. oder 09. Juni 2002
angestrebten Ziele mehr als 'erreicht. Die Meldeliste zur Bezirksmeisterschaft
Die 4. Mannschaft in der C-Liga 2 leidet hängt seit Mitte Januar am Mitteilungs-
unter der personellen Not durch Krankheit brett aus. Ich hoffe auf eine gute Anzahl
und Verletzungen, spielt aber in ihrer von ~~Idung~n, damit sich unser Verein
Runde mit. POSitiVIm Bezirk darstellen kann.

Die Senioren-A-Vereinsmannschaft des Für alle anstehenden sportlichen Ereig-
TSV Ginnheim spielte Ende November nisse wünsche ich unseren Starterinnen
2001 in der Zwischenrunde im Orpheum u.nd Startern viel Holz und eine gute Plat-

In Darmstadt um den Einzug ins Finale zlerung.. •
zur Hessenmeisterschaft. Sie erreichtezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAVolker Ket!, S ortwart

den undankbaren fünften Platz, denn nur Wer Interesse am Sportkegeln hat,
vier Mannschaften bestreiten das End- kann sich gern bei uns melden.
spiel. Durch einen schlechten ersten Tag Trainingszeiten:
haben wir uns um alle Chance gebracht. Jugend Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr
244 ~ LP waren einfach zu wenig. Am Damen und Herren
zwelte~ Tag erspielte unsere Mannschaft Mittwoch 15.00 - 20.00 Uhr
das dnttbeste Ergebnis (2608 LP) der 16 Donnerstag 15.00 - 20.00 Uhr

Für unser Jubilöum im Jahre 2003 - 125 Jahre TSV 1878 e.V. Ginnheim ~-
suchen wir Fotos und Dokumente, die den TSV Ginnheim betreffen. Auch

Leihgaben sind uns willkommen. Bitte wenden Sie sich an den Vorstand oder an

Doris M. Keil (Pressewartin), Tel, 069 / 559945
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SG DSC 54/Fidelio Ginnheim

+ SozyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAoder so +
Wir können uns sehen lassenl

Sowohl was unser Outfit anbelangt, mit schicken neuen
Trainingsanzügen und neuen Trikots, als auch mit

unseren Leistungen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Wir, das sind die aktiven Sportkeglerin-
nen der SG Ginnheim. Bestehend aus
neun Spielerinnen des Kegelclub DSC 54
und vier Spielerinnen des Kegelclub
Fidelio von 1952. Am 1. Juni 2002 feiern
wir 50-jähriges Jubiläum.
Mit der 1. Mannschaft spielen wir in der
Gruppenliga, mit der 2. Mannschaft in der
C-Liga. Nach zehn Spieltagen von insge-
samt 18 stehen wir mit der 1. Mannschaft
auf dem 4. Platz, punktgleich mit dem
Dritten und nur zwei Punkte (= ein Spiel)
hinter dem Ersten. Wir sind unserem
gesetzten Ziel, in die Regionalliga aufzu-
steigen, sehr nahe und werden dies auch
mit allem Ehrgeiz und unserem ganzen
spielerischen Können weiter verfolgen.
Mit der 2. Mannschaft führen wir die
Tabelle an. In dieser Liga spielen reine
Frauen-, Männer- und auch gemischte
Mannschaften gegen einander. So man-

ehe Männermannschaft haben wir schon
souverän in die Knie gezwungen.
Und da ich gerade beim Vorstellen unse-
rer Spielgemeinschaft bin, möchte ich
einmal die aktiven Spielerinnen nament-
lich aufführen. Es sind dies: Renate Fella
- Sandra Gilzinger - Andrea Glatthorn -
Marion Hausmann - Terez Hoffmann -
Elfi Jürgenson - Doris Keil - Ina Knaab -
Hildegard Kugelstadt-Schmieschek
Katja Müller - Co lette Schauer - Ingrid
Trimbach und Hilde Walny.
Die laufende Kegelsaison endet am Wo-
chenendezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA16.117. März 2002. Ich wün-
sche mir für den Rest der Runde weiter-
hin diese guten Ergebnisse und noch
recht viele Punkte, so dass es zum Auf-
stieg reicht. Denn "wir sind ein starkes
Team"! •
Hildegard Kuge/stadt-Schmieschek,

Sportwartin

~iEiiERGER
Alt Eschersheim 36 • 60433 Ffm •• Tel. 069/520008' Fax 514521
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Keglerjugend

Euer Ansprechpartner: Willi Esser, Tel. 061 01zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA14 1201

HOlpriger Saisonstart für
Kegeljugend
Der TSV Ginnheim nimmt auch in die-
sem Jahr wieder mit zwei Mannschaften
an der am 03. November beginnenden
Punktrunde der Kegeljugend-B teil.
Die 1. Mannschaft hatte sich im Septem-
ber bei den Relegationsspielen in Klein-
walIstadt erstmals für die Landesliga
qualifiziert. Die 2. Mannschaft spielt als
gemischte Mannschaft, d.h. Mädchen
und Jungen spielen zusammen in der
Regional-Liga-B1.
Der 1. Spieltag bescherte der 1. Mann-
schaft ein Heimspiel. In der Besetzung
Sven Völkl, Sebastian Hackenberg,
Florian Herzberger und Rene Schäfer
begann das Unternehmen Hessenliga
gegen KV Aschaffenburg 2.
Sven Völkl legte los wie die Feuerwehr
und erreichte stolze 408 Holz (259 Volle
149 Abr. 3 FW ). Sebastian Hackenberg
war der nervlichen Anspannung nicht
ganz gewachsen. Die erzielten 301 Holz
(240/61/25) spiegelten nicht das Leis-
tungsvermögen wider. In der Schlusspaa-
rung spielten Florian Herzberger 348 Holz
(271/71/20) und der an diesem Spieltag
überragende Rene Schäfer mit 417 Holz

(283/134, 4). Dieses Ergebnis bedeutete
persönliche Bestleistung und gleichzeitig
Bestergebnis von allen 27 eingesetzten
Jugendlichen.
Mit dem Gesamtergebnis von 1474 Holz
musste sich die Mannschaft nur Aschaf-
fenburg 1 mit 22 Holz geschlagen ge-
ben. Endstand des 1. Spieltages
1. KV Aschaffenburg 1 1496 Holz
2. TSV Ginnheim 1474 Holz
3. VWSK Wiesbaden 1435 Holz
4. KV Aschaffenburg 2 1396 Holz
5. FTV Frankfurt 1382 Holz
6. B.S. Salmünster 1352 Holz
Die 2. Mannschaft spielte am 4. No-
vember in der Besetzung Maximilian
Hausmann, Sarah Neidhardt, Marina
Kleebach und Alexander Glatthorn in
Dörnigheim. Für Maxi Hausmann und
Alex Glatthorn war es der erste Einsatz
in der Jugendmannschaft nach nur
jeweils fünf Trainingseinheiten.

Die erspielten Ergebnisse:
Maximilian Hausmann 229 Holz
Sarah Neidhardt 302 Holz
Marina Kleebach 317 Holz
Alexander Glatthorn 298 Holz
Das Gesamtergebnis von 1146 Holz
reichte trotzdem zum 5. Platz.

14zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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1. Dörnigheim 1 1228 Holz
2. KSV Bischofsheim 1221 Holz
3. SKV Mörfelden 1171 Holz
4. KBV Schwanheim 1155 Holz
5. TSV Ginnheim 1146 Holz
6. Dörnigheim 2 1081 Holz
Der zweite Spieltag am 24.November
stand unter einem ungünstigen Stern.
Zunächst verletzte sich Sven Völkl beim
Handball spielen so schwer, dass er
nicht spielen konnte. Dann fiel auch
noch Sebastian Hackenberg aus. Er
musste Theater spielenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA!!
Durch den Ausfall von zwei Spielern
war die 1. Mannschaft nicht spielfähig
und musste deshalb für diesen Spieltag
zurückgezogen werden.
In Heimspiel konnte die 2. Mannschaft
ihr Punkte-Konto aufbessern.
Verstärkt durch Florian Herzberger er-
reichte sie 1278 Holz. Nur der SKV
Mörfelden war an diesem Spieltag um
zwei Holz besser.
Im Einzelnen spielten:
Alex Glatthorn 320 Holz (229/91/5)
Marina Kleebach 309 Holz (231/78/17)
Sarah Neidhardt und Maximilian Haus-
mann teilten sich die 100 Wurf. Sarah
erreichte 118/26/14 = 144 Holz und
Maximilian spielte 107/31/14 = 138 Holz
Florian Herzberger avancierte mit sei-
nen erspielten 367 Holz ( 270/97/9) zum
besten Spieler des Tages.
Auch die 320 Holz von Alexander Glatt-
horn in seinem zweiten Einsatz zeigen,
welch ein Potential vorhanden ist.

Der dritte Spieltag für die 2. Mannschaft
fand in Schwanheim statt. Durch den
Ausfall von Sebastian Hackenberg
rückte Alexander Glatthorn in die 1.
Mannschaft auf.
In einer Blitzaktion wurde für Christian
Marschhäuser eine Spielerlaubnis be-
sorgt. Nach nur vier Trainingseinheiten
bestritt Christian sein erstes Spiel.
Mit seinen 223 Holz (175/78/3) erspielte
er ein beachtliches Ergebnis. Maximilian
Hausmann erreichte 274 Holz (218/
56/2). Marina Kleebach erspielte 278
Holz (199/79/1) Sarah Neidhardt er-
reichte 307 Holz (229/78/1). Das Ge-
samtergebnis von 1092 Holz reichte
leider nur zum 6. und letzten Platz.
Nicht viel besser erging es der 1. Mann-
schaft in Goldbach. Durch eine Spiel-
planänderung fand der 3. Spieltag be-
reits am 1.12. statt, was uns allerdings
nicht mitgeteilt worden war. So standen
wir am 2. Dezember (unser Spielplan
wies den 2.12. als Spieltag aus) allein
auf den ungeheizten Bahnen.
Das erspielte Gesamtergebnis von 1351
Holz wurde vom Sektionswart Alfred
Sauer im Nachhinein anerkannt, reichte
aber leider nur zum vorletzten Platz.
Am 8. Dezember fand der 4. Spieltag
statt. Die 2. Mannschaft trat in Mörfel-
den in folgender Besetzung an.
Sarah Neidhardt 348 Holz (269/79/ 1)
Maxi Hausmann 299 Holz (224/75/22)
Ch. Marschhäuser 216 Holz (160/56/28)
Marina Kleebach 340 Holz (241/99/13)

Beratung Planung Fertigung Montage

RAIMUNDSTRASSE 24 . 60431 FRANKFURT em Mein

TELEFON (069) 522067· TELEFAX (069) 539076
e-Mail: abt-mendl@t-online.de . www.abt-mendl.de
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Das Gesamtergebnis von 1203 Holz
bedeutete den 5. Platz.
Die 1. Mannschaft spielte beim FTV
Frankfurt in der Besetzung
Sven Völkl 426 Holz (312/114/ 3)
Alex Glatthorn 326 Holz (248/ 78/17)
Flor. Herzberger 355 Holz (242/113/ 9)
Rene Schäfer 359 Holz (253/106/13)
Mit dem Gesamtergebnis von 1466 Holz
erspielten sie den 4. Platz.
Die Tabellen:
2. Mannschaft Regionalliga 81

1. SKV Mörfelden
Holz Punkte
5141 19

2. KSV Bischofsheim
3. KV Schwanheim
4. FT Dörnigheim 1
5. TSV Ginnheim
6. FT Dörnigheim 2
1. Mannschaft

5049
5108
4944
4696
4441

19
16
14
11zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
5

Landesliga 8

Holz Punkte
1. Aschaffenburg 1 6274 24
2. Aschaffenburg 2 5957 17
3. VWSK Wiesbaden 5870 17
4. TSV Ginnheim 4291 10
5. FTV Frankfurt 5565 9
6. B.-S. Salmünster 5314 7zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Willi Esser, Jugendwart •zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

4. Hallenmeisterschaft (Kegeln für jedermann)
am 8.Dezember 2001

Nach den vorangegangenen drei
Hallenmeisterschaften war ich auch in
diesem Jahr davon überzeugt, eine gute
Beteiligung zu erreichen. Leider war die
Enttäuschung groß, dass gerade einmal
sechs Freizeitkeglerinnen und -kegler an
den Start gingen, zumal diese traditionelle
Veranstaltung gerade für die Freizeitkegler
ins Leben gerufen wurde.
An Plakaten und Werbung wurde nicht
gespart. Warum die Resonanz trotzdem
so gering war, kann ich nicht nachvollzie-
hen.
Die Damen der Sportkegelabteilung steil-
ten überhaupt keine Teilnehmerin!!!
Die diesjährige Beteiligung im Detail:
Freizeitkeglerinnen: 2 Starterinnen
Freizeitkegler: 4 Starter
Sportkeglerinnen: 0 Starterinnen
Sportkegler: 4 Starter
Nach drei Stunden standen die Sieger
fest.

Freizeitkeglerinnen: M. Moser 93 Holz

16 Sachpreise und Medaillen

Freizeitkegler: J. Wendel 115 Holz
Sportkegler: O. Hackenberg 192 Holz
Die Erstplatzierten jeder Kategorie wurden
von Gerd Heymanns, der die Hallenmeis-
terschaft zum vierten mal organisiert hat,
mit Medaillen und Sachpreisen geehrt.
Aus heutiger Sicht macht es keinen Sinn,
die Veranstaltung im nächsten Jahr zum
5. mal auszurichten, da bei so geringer
Beteiligung, der Aufwand und die Kosten
in keinem Verhältnis zur Teilnehmerzahl
stehen. Lag es am Termin oder am
Austragungsmodus, dass die Resonanz
so gering war???
Die Leser dieses Artikels bitte ich um
Vorschläge , wie man die Attraktivität der
Veranstaltung steigern kann. Im Foyer des
Clubhauses können sie ihre Anregungen
in den Briefkasten "Kegelbahnvermietung /
Kegelbahnwart werfen, oder mir eine E-
Mail unter: gerd.heymanns@t-online.de
schicken. •
Gerd Heymanns

Siegerehrung

mailto:gerd.heymanns@t-online.de


TSV 1878 e.V.
Frankfurt am Main-Ginnheim

CLUBHAUS: VEREINSVORSITZENDER:

Am Mühlgarten 2 DieterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAFelta
60431 Frankfurt am Main Ludwig-Tieck-Straße 3

Gaststätte: Tel .. 53054522 60431 Frankfurt am Main

Tel.. 51 1382

Fax: 951138 20

E-Mail dfeila@.web.dezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

UNSER ANGEBOT

BIlTURNEN
'I Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 53 23 56

I
Eltern- und Kind-Turnen

Montag 16.30 - 17.30 Uhr Turnhalle
MontaQ 17.30 - 18.30 Uhr Turnhalle

2 bis 3 Jahre
1 bis 2 Jahre

Kinder-Turnen

3 und 4 Jahre
5 und 6 Jahre

Montao
Montao

14.30 - 15.30 Uhr Turnhalle
15.30 -16.30 Uhr Turnhalle

Bewegung mit Musik (Kreativgruppe)

Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Autogenes Training

Für Kinder ab 5 Jahren Dienstag kl.Saal Erdgesch.

~ Kunstturnen'

~

15.30.- 16.30 Uhr

MontaQ
Mittwoch
Freitag

14.00 - 16.00 Uhr
16.00 - 17.30 Uhr
16.00 - 17.30 Uhr

1. Stock
Turnhalle
Turnhalle

i~/iLL
Mädchen-Turnen

Mittwoch
Freitag

Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier. Tel.: 532356

Turnhalle
Turnhalle

Jungen-Turnen
Ihr Ansprechpartner:

14.30 - 16.00 Uhr
14.30 - 16.00 Uhr

Christoph Kappier, Tel.. 53 23 56

ab 7 Jahre Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

Geschäftsstunden des Vorstandes:

jeden 1. und 3, Mittwoch im Monat
von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr

im Geschäftszimmer im Foyer des TSV-Clubhauses

Hauptanschluß im Geschäftszimmer

Fax im Geschäftszimmer

Aktuelle TSV - Telefonnummern:
069/

069/

069/

951478-0oder -22

951478 - 23

53054522Gaststätte .Meandros"
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FATBURNER-AEROBIC
Ihre Ansorechoannerin: lisa Darmstadt. Tet.: 53 17 82

Für Damen und Herren Montag 19.00 - 20.00 Uhr 1. Stock

FITNESS-MIX
Ihre Ansprechpartnerin: lisa Darmstad!. Tel.: 53 17 82zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

'~
Für Damen und Herren Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 1. Stock

,
!
i

RÜCKENFITNESSzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI STRETCHING
Ihre Ansprechpartnerin: lisa Darmstadt. Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Donnerstaq 18.45 - 19.45 Uhr Turnhalle

L0J GYMNASTIK
Ihre Ansorecnpartnerin: lisa Darmstad!. Tel.: 53 17 82

Für Damen Montag 19.45 - 21.15 Uhr Turnhalle

TBC-TOTAL BODY CONDITIONING
Ihre Ansprechpartnerin: lisa Darmstadt. Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Oienstau 18.00 - 19.30 Uhr Turnhalle

GYMNASTIK FÜR ÄLTERE
Ihre Ansprechpartnerin: lisa Darmstadt. Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren MontaQ 14.00 - 15.00 1. Stock

AUSGLEICHS SPORT
Ihr Ansprechpartnjlr Georq Keppler, Tel.: 51 8664

Für Herren Mittwoch 20.15 - 22.00 Uhr TurnhallezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

I~l BBP~~J Ihr Ansprechpartner: Lisa Darmstad!. Tel.: 53 1782

Für Damen und Herren Dienstaq
Montaq
Mittwoch

19.30 - 20.30 Uhr
20.00 - 21.00 Uhr
18.45 - 19.45 Uhr

kl.Saal Erdqesch.
1. Stock
1. Stock

""JI. TA E K W 0 N D 0 *)
~~! Trainerin: Eleni Duplessis Tel. 670 84 77zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
r:)J

Kinder 5 - 8 Jahre Fortgeschr. Montag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Stock
Kinder 5 - 8 Jahre Anfänqer Mittwoch 15.00-16.15 Uhr 1. Stock
Kinder 5 - 8 Jahre Fortcesehr. Freitao 15.00-16.15Uhr 1 Stock
Ab 9 Jahre Mittwoch 16.15 - 17.15 Uhr 1. Stock
Ab 9 Jahre Freitao 16.15 - 17.15 Uhr 1. Stock
Anfänger Mittwoch 17.15 - 18.30 Uhr 1. Stock
Juqendliche Freitao 17.15-18.15Uhr 1. Stock

Alle Gürtel Freitag 18.15-19.15Uhr 1. Stock
Fortqeschrittene ab blau Miltwoch 18.30 - 20.00 Uhr kl.Saal Erdqesch.
Fortoeschrittene ab blau Freitao 19.15 - 21.00 Uhr 1. Stock

Wettkampftraining Jgdl.(1.grün) Montag 17.00 - 18.45 Uhr 1. Stock
WettkampftraininQ Erw. (blau) MontaQ 20.15 - 22.00 Uhr kl.Saal Erdqesch.
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~!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBABADM I NTO N
LL~ Ihr Ansprechpartner: Volker Zwick, Tel:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA951 58687

Juqendliche 8 - 13 Jahre
Juqendliche 14 - 18 Jahre
Erwachsene

Donnerstao
Donnerstao
Donnerstag

17.30 - 19.00 Uhr
19.00 - 20.30 Uhr
20.30 - 22.00 Uhr

Tumhalle der
Djesterweq-
Schule

~

SPORTKEGELN *), .
I Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappler, Tel: 53 23 56

~~. Ihr Ansprechpartner für die Jugend: Willi Esser. Tel.: 06101 41201

Kinder und Juoendliche Dienstap 14.30 - 16.30 Uhr

Damen und Herren Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
•....._----_&_-

, 4.00 - 20.00 Uhr

(Nach besonderer Einteilung)
Wettkämpfe der Clubs Samstaq i2.00 - 20.00 Uhr

- '3.00 - 20.00 Uhr
Wettkämpfe der Juqend Sonntao 09.30 - 13.00 Uhr

Unterqeschoß

:-'1SPORTSCHIESSEN
i • .
i ""'" Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel.: 559709
i~1
L--.: Training Mittwoch 18.00 - 23.00 Uhr

Freitao 18.00 - 23.00 Uhr
Untergeschoß
Unteroeschoß

1---:-1 TI S C H T E N N I S
~~.llhr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel.: 51 01 47

Jugendliche ab 13 Jahre Montag 18.30 - 19.30 Uhr Tumhalle
Jugendliche ab 13 Jahre Freitag 18.15 - 20.00 Uhr Turnhalle
Damen und Herren Dienstaq 20.00 - 23.00 Uhr Tumhalle

Donnerstao 20.00 - 23.00 Uhr Tumhalle
Freitao 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

'j:L__.J
T A N ZENzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI T C GEN NzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA0 *)
Ihre Ansprechpartnerin: Liz Moufang, Tel: 06150 - 12903

Kinder, Anfänqer

Jugend Turnierformation Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr 1. Stock
Leistunqsqr. Fortcesehr. Dienstau 18.30 - 21.00 Uhr 1. Stock
Leistunqsqr. Fortqeschr. Donnerstaq 17.30 - 19.30 Uhr 1. Stock
Freies Training Samstag 16.00 - 18.00 Uhr 1. Stock

Breitensport-Tanzen

Damen und Herren Donnerstag 19.30 - 22.30 Uhr 1. Stock

~

GEMISCHTER CHOR
Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 526064

Damen und Herren Freitag 18.00 - 19.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.

'--:----1

, • i

-.ß..J
WA ND ERN *)
Ihr Ansprechpartner: Kurt Roth, Tel.: 539355

Die Wanderunoen finden ca. einmal im Monat statt.

Die Termine werden durch Aushang bekanntgegeben.
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KARNEVAL

Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel.: 5321 94

Mini-Garde Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Midi-Garde Donnerstao 18.15 - 19.15 Uhr kl.Saal Erdqesch.

kl.Saal Erdgesch.

kl.Saal Erdqesch,

Bühne qr. Saal

Maxi-Garde

Männerballett

Bühnenbau

Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr

Mittwoch 20.00 - 2100 Uhr

Monta[j ab 19.00 Uhr

Beitraq: Erwachsene:

Kinder und Juqendliche

Euro 9,20 monatlich

Euro 6,15 monatlich

Familienbeitraq: Euro 24,50 monatlich

(2 Erwachsene, ab 2. Kind unter 18 J.)

Aufnahmegebühr Euro 5,10 ') zusätzlichezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAUmlagen

Bankverbindung: FrankfurterSparkasse, BLZzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA500 502 01, Kto.-Nr.88 1600

PostbankFrankfurt BLZ 50010060, Kto.-Nr.23409-606

KURSE:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAWIRBELSAULENGYMNASTIK

STEP-AEROBIC
(BRUST-}KREBSNACHSORGE

Mittwoch Auf Nachfrage

Dienstag Auf Nachfrage
Dienstaq Auf Nachtraqe Stand 01 01.2002

Für unser Jubiläum im Jahre 2003

125 Jahre TSV 1878 e.V. Ginnheim

suchen wir Fotos und Dokumente, die denzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBATSV Ginnheim

betreffen, Auch Leihgaben sind uns willkommen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Bitte wenden Sie sich an den Vorstand oder an

l>oris M. Keil (pressewartin). Tel. 069 / 55 99 45

UM'GEZOGEN?

20

liebe Vereinsmitglieder !

Stimmt Ihre Anschrift noch, die bei uns gespeichert

ist?

Falls nicht, bitten wir um Mitteilung an:

Helga Lorenz, Mitgliederverwaltung,

(Briefkasten im Foyer des Clubhauses)

damit unsere Vereinszeitschrift "TSV aktuell" und

andere schriftliche Benachrichtigungen richtig versandt

werden können,

Denn falsche oder doppelte Versendung kostet uns

viel Geld!

Danke, Der Vorstand



I zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Nikolausi- Turnen
Neue ZeitenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAfür Kinderturnen I + 11

und Eltern & Kind Turnen IzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA+ 11zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Es waren drei Stunden voller Spaß und Anregung, bei den Eltern, Kindern und
Zuschauern, die zahlreich am 17.12.01 in die TSV Turnhalle zum Nikolausi- Turnen
gekommen waren und mit Applaus für das Programm nicht geizten. Die Kleinen
begeisterten die Zuschauer mit ihren verschiedenen Spiel-, Bewegungs- und
Sportdarbietungen.
Höhepunkt der Kinderturnsaison 2001 war die gemeinschaftliche Weihnachtsfeier von
Kinderturnen I und 11mit der Eltem & Kind Turngruppe. Ca. 90 Kinder konnten in der
TSV- Turnhalle mit unserem sehr netten .Nikolausi Kleebach" turnen und persönlich
von ihm ein Wichtelpräsent in Empfang nehmen. Unser Nikolausi sah in diesem Jahr
sehr charmant aus mit seinem .Abdichtunqshanfbert", wir haben uns, inklusive
Nikolausi, köstlich amüsiert. Vielen Dank noch einmal lieber Nikolausi Kleebach für
deinen super Einsatz.
Ein besonderer Leckerbissen war die Eltern-Kind-Gruppe zum Abschluss. Es wuselte
nur so von kleinen Turn-Engelchen, die zwei tolle Bewegungslieder zeigten und den
Text des Weihnachtsliedes pantomimisch begleiteten. Der Nikolausi lobte
anschließend alle Akteure sowie die Übungsleiter für ihre Arbeit und übergab auch
den Kleinen Wichtelpräsente.
Für ein tolles und volles Programm beim Nikolausi-Turnen am 17.12.01 sorgten die
Übungsleiter Helga Leuchtman, Sabrina Reckling, Peter Schmidt und Petra Wolf des
TSV Ginnheim 1878 e.V. Vielen lieben Dank dafür!!!
An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal für die sensationelle Unterstützung,
nicht nur am Nikolausi- Turnen, bedanken.
Ein ganz besonderer Dank gilt Helga Leuchtmann, die wieder einmal die
Naschereien, Nüsse, Mandarinen etc. und über 500 (I) Schokoladen Nikolausis
für alle aktiven Kinder des TSV Ginnheim gestiftet hat:

"Vielen lieben Dank, Helga, von uns allen"!
Vielen Dank auch an Peter Schmidt und Unser "Nikolausi" in Aktion

seine Muskelkraft, der eine wunderbare
Winterlandschaft aus unseren Turnge-
räten und anderen von ihm organisierten
Hilfsmitteln zauberte.
Ein weiterer Dank geht an Sabrina Reck-
ling, die sich zwischen drei verschiede-
nen Vereinen hin und her schicken lässt
und die die Getränke für diesen Tag
organisierte.

-+ Noch etwas in eigener
organisatorischer Sache:

Die Eltern & Kind Turngruppe besteht
nunmehr seit vielen Jahren, die Mitglie-
derzahl der Kleinen steigt erfreulicher-
weise ständig an. Begonnen haben wir
mit zehn Kindern, mittlerweile sind wir auf
eine Zahl von 46 Kinder plus Begleitung (!)



in der Eltern & Kind Gruppe gekommen. Dies hat uns dazu bewegt, auch auf
Anregung der Eltern hin, eine zweite Eltern & Kind Gruppe zu eröffnen, welche bereits
sehr positiv angenommen worden ist, um die nötige Sicherheit und den
unerlässlichen Spaß weiterhin gewährleisten zu können. Außerdem verstehen wir
wieder unser eigenes Wort. Dies hat nun montags zu neuen Anfangszeiten geführt,
wobei die Alterseinteilung in den Eltern & Kind Turngruppe nicht ganz so eng
gesehen wird, es geht primär um eine gleichmäßige Verteilung auf die Gruppen. Aus
diesem Grunde möchten wir alle Eltern & Co. bitten, sich in die entsprechende
Anwesenheitsliste, welche am Eingang ausliegt, einzutragen. Danke!
Da wir nun wieder Platz haben in unseren Gruppen aufgrund der Neueinteilung, laden
wir ganz herzlich alle Interessierten Kinder, Mamas. Papas, Omas, Opas, Tanten,
Onkel u.s.w. zu unseren Übungsstunden ein.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBASabrina Reckfing, Helga Leuchi-

Hier die neuen Anfangszeiten: ~ mann, Peter Schmidt, Petra Wolf

KINDERTURNEN I:
Kinder vonzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA3 bis 4 Jahre 14.30 - 15.30 Uhr

KINDERTURNEN 11:
Kinder von 5 bis 6 Jahre 15.30 - 16.30 Uhr

ELTERN & KIND TURNEN I:
Kinder von 2 bis 3 Jahre 16.30 - 17.30 Uhr

ELTERN & KIND TURNEN 11:
Kinder von 1 bis 2 Jahre 17.30 - 18.30 Uhr

Petra Wolf, Jugendwarlin, Tel. 0172 - 6345738

Viel Soaß beim Nikolausi-TurnenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Gesunde Traum-Ausstattung Individuelle
.. Schlafberatung

GR.0SANA~Mess~ett fur IhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA:fIorm.\ClE am besten
optimales LIegeflachenprofil ''--"\ ~_ . mit Anmeldung

www.dormiciel.de ~ T. 069-53 32 53

Wilhelm-Epstein-Str. 61 * das Haus mit den GANSEN * Frankfurt-GinnheimzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Neul NeulzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAMontags von 17.30 bis 18.30 Uhr Neul Neul

Kinder im Alter von 1 bis 2 Johren

E I t ern und KindzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAT u r nzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAe n 11
Diese Übungsstunde richtet sich an alle Eltern etc., die gemeinsam

mit ihren Kindern im Alter von 1 bis 2 Jahren aktiv mitturnen

möchten. Schwerpunkt ist hierbei das gemeinsame Turnen von EI-

tern und Kindern. Eine Stunde lang werden Bewegungsbedürfnisse

ausgelebt. Ein spielerisches Kennenlernen und Ausprobieren an und

mit verschiedenen Turngeräten bringt sehr viel Spaß und Freude.

Die Kinder sollen behutsam und spielerisch an den Sport herange-

führt und dabei Hemmschwellen überwunden und abgebaut werden.

Die sozialen Beziehungen der Eltern und Kinder zu anderen Grup-

penmitgliedern werden somit gefördert und die Kinder werden all-

mählich zur Selbständigkeit geführt.

Die Übungsstunde ist zudem noch ein fröhliches, gesundes und be-

dürfnisgerechtes Bewegungsangebot für Kinder. Denn mit Sing-

spielen, kleinen Tänzchen, Rhythmusübungen und Turnen mit und

ohne Handgeräten und dem spielerischem Turnen an den Großgerä-

ten oder mit allem anderem was unsere Turnhalle hergibt (Bälle al-

ler Art, Stäbe, Reifen, Seile, Luftballons, Frisbees, Bänke, Kästen,

Taue, Ringe, Matten, Balken, etc.) können Sie und Ihr Kind viel aus-

probieren und kennenlernen.

KommenSie doch einfach vorbei, es macht

immer viel Spaß!Interessierte Eltern kön-

nen sich zudem unter der Mobilnummer

0172/6345738 oder per E-Mail

pwolf@stud.uni-frankfurt.de nähere

Informationen bei Petra Wolf einholen.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Helga, Sabrina, Peter und Petra

PS: Hurra, wir haben Zuwachs und Verstär-

kung bekommen im Bereich Kinderturnen:

"ÜL Prinz Charming" -7

auch genannt Peter Schmidt
23

mailto:pwolf@stud.uni-frankfurt.de


rnzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

WandernzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Kurt Roth, Tel. 53 93 55

Abteilungsversammlung der

Wanderabteilung im TSV

Bereits am 29. November 2001 hielten

die Wanderer ihre Jahresversammlung

ab. Abteilungsleiter Kurt Roth konnte 35

Teilnehmerinnen im Saal A begrüßen.

In seinem Bericht über das vergangene

Jahr konnte er über vierzehn durchge-

führte Veranstaltungen (Wanderungen,

Radtouren, Museumsbesuch, Grillfest im

Hof) und die Wanderwoche im Harz

berichten; auf den noch ausstehenden

Weihnachtsmarktbesuch in Marburg

wurde hingewiesen.

Den verantwortlichen Wanderführern

wurde gedankt und eine kalorienreiche

Wundertüte zur Stärkung übergeben.

Da aber Wandern nicht nur Spaß und

Erholung, sondern auch sportliche Leis-

tung beinhaltet, wurden im vergangenen

Jahr sieben goldene (1200 km), sechs

silberne (600 km) und zwei bronzene

(400 km) TSV.-Leistungsabzeichen ver-

geben. Weiterhin bedankte sich Kurt

Roth bei seinem Stellvertreter Edgar

Hofmann und unserer Gratulationsrefe

Datum

rentin Ursula Nees für ihre Mitarbeit.

Bei der anschließenden Wahl unter der

Leitung von Hermann Ludwig wurden

Kurt Roth zum Abteilungsleiter und Ed-

gar Hofmann zum Stellvertreter einstim-

mung wiedergewählt.

Termine für das kommende Jahr wurden

besprochen und werden im Aushang

bzw. in persönlichen Anschreiben be-

kanntgegeben.

Bereits feststehende Termine:

24. Februar:

Marionettentheater in Steinau an der

Straße (Farn. Hofmann)

ab 1500 .Rumpelstilzchen"

21. April:

Rhön (Farn. Hofmann)

Die Ausschreibung nach Golling im

Salzburger Land vom tbis 7. September

2002 unter der Regie von Albert Vitocco

und Kurt und Helga Roth liegt vor, Bu-

chungen wurden schon entgegenge-

nommen.

Mit Dias der Harzfahrt und der Vortour

von Golling endete die Abteilungsver-

sammlung.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Hermann Ludwig

VeranstaltungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Und was erwartet uns 2002zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA?

Wanderführer

Wanderung von Schlüchtern nach Steinau

Kronberg

Rhön- Wanderung

Spessart-Wanderung

Südliche Weinstraße

(Dienstag-)Abendwanderung von Stein bach

nach Praunheim (- 6,5 km)

7?07.2002 ? ? 7 Fam. Larisch

??08.2002 ? ? 7 Fam. Busch

1.-7.09.2002 Wanderfahrt ins Salzburger Land Roth / A Vitocco

06.10.2002 Braunfels Farn. Pfeifer

03.11.2002 Von Geiß-Nidda nach Florstadt Farn. Roth

15.12.2002 Weihnachtsmarkt in Rothenburg ob der Tauber Fam. Roth

Außerdem: Fahrradtour zu Landesgartenschau in Hanau (Termin noch offen),

Grillabend und im September 2003 eine Wanderwoche im Erzgebirge.

Interessiert? Anruf Tel. 0 69/ 53 93 55 bei Kurt Roth, Abteilungs/eiter

24.02.2002

10.03.2002

21.04.2002

26.05.2002

??06.2002

02.07.2002

24

Fam. Hofmann

M. Bomhoff

Farn. Hofmann

Flormann / Toepke

Fam. Kraus

Farn. Roth



TischtenniszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel. 51 01 47

Das Jahr ist rum, die Saison

geht weiter .

Das alte Jahr ist rum, doch für uns geht
die Saison noch weiter. Nachdem nun
die Vorrunde absolviert ist, ziehen wir
eine Bilanz der Mannschaften.
Nach dem Aufstieg der 1. Mannschaft in
die Bezirksliga war man sich im Unkla-
ren, wie die Zielsetzung aussieht. Doch
nichtsdestotrotz liegt die Mannschaft zur
Halbzeit auf einem guten Mittelfeldplatz.
Im Bezirkspokal steht man in der Runde
der letzten 8 von 48 Mannschaften. Dies
ist hoch zu bewerten, weil es sogar ohne
die etatmäßige Nummer 1 Wolfgang
Erker und trotz (oder gerade deswegen)
Ersatz aus der 2. Mannschaft gelungen
ist. In der Rückrunde, die Mitte Januar
beginnt, will man diesen Platz unbedingt
halten, um nicht noch in Bedrängnis zu
geraten.
Die 2. Mannschaft entwickelt sich dieses
Jahr etwas zum Sorgenkind. Sie steht
mit gerade acht Punkten nur unweit vor
einem Abstiegsplatz. Aber wir hoffen, in
den verbleibenden Spielen die nötigen
Punkte noch einzufahren. Hierzu haben

wir uns einiges in der Besetzung der
Mannschaft einfallen lassen. Ob dies
Wirkung zeigt, wissen wir am Ende der
Runde.
Die Vorrunde der 3. Mannschaft als
Aufsteiger in die Kreisliga Frankfurt ver-
lief ausgesprochen positiv. Mit nur zwei
Punkten Rückstand auf den Halbzeit-
meister, rangiert die Mannschaft auf
einem hervorragenden 3. Platz. Aber
auch hier mussten wir leider in die Vor-
rundenaufstellung eingreifen, so dass
abzuwarten bleibt, wie sich die Mann-
schaft entwickelt.
Auch in der 4. Mannschaft, einem weite-
ren Aufsteiger in die nächsthöhere Klas-
se, gab es eigentlich nur positive Über-
raschungen. Die Mannschaft hat von
Anfang der Runde an vor keinem der
Gegner Angst gezeigt. So steht ein be-
achtlicher 5. Platz zu Buche. Auch diese
Mannschaft hat die Runde der letzten
acht Mannschaften im Kreispokal er-
reicht und wird somit an der Endrunde im
März teilnehmen.
In der 3. Kreisklasse liefert sich unsere
5. Mannschaft ein beherztes Rennen mit
den restlichen Mannschaften. Nach an-

Michael Kröll
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkt Arbeitsrecht
Trainer für Betriebs- und Personalräte

Staufenstraße 4
60323 Frankfurt am Main

Fon:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/71915843 - Fax: 069/71915844zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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fänglichen Schwierigkeiten mit zwei
Niederlagen, ist man mittlerweile auf den
2. Tabellenplatz vorgerückt. Auch hier
muss man abwarten, was die Rückrunde
noch an Überraschungen bereithält. Auf
diese Mannschaft wird häufiger das
Ersatzstellen in der höheren Klasse
zukommen.
In unserer Jugendarbeit ist eine gewisse
Besserung eingetreten. Es sind zwar
noch nicht sehr viel mehr Jugendliche im
Training, doch ist es unserer Jugend-
mannschaft gelungen, diesmal nicht die
Vorrunde mit der roten Laterne zu been-
den. Sie liegt auf einem für ihre Verhält-
nisse guten 7. Platz. Wir hoffen, dieser
Trend wird auch in der Rückrunde bei-
behalten.
Auch außerihalbder Punktrunde hat sich
einiges in der Abteilung ereignet. So
haben wir Anfang Dezember ein Abtei-
lungsturnier nach alten Regeln ausge-
tragen. Alte Regeln heißt: kleiner 38-mm
Ball und Sätze bis 21. Denn genau dies
hatte sich zu Beginn dieser Saison im
September geändert. Wir spielen nun
normalerweise mit 40-mrn Bällen und
zählen die Sätze nur noch bis elf Punkte.
Dieses Turnier wurde in hervorragender
Form von unserem Mitspieler und Pres-
sewart Benno van Dalen organisiert. So
trafen sich an einem Trainingsabend elf
unerschrockene Spieler, um in alten
Zeiten zu schwelgen. Nach vielen Ver-
gleichen gab es ein leider nur teilweise
spannendes Endspiel zwischen Heiko

Brassat und Holger Vanselow. Hier setz-
te sich letztendlich Heiko aus der 1.
Mannschaft mit dem besseren Spiel
durch. Den 3. Platz teilten sich Tobias
Nagel und Christian Klein. Aufgrund der
positiven Resonanz wird sich dieses
Turnier sicherlich im Ginnheimer Tisch-
tennis etablieren. Dann aber hoffentlich
mit noch mehr Teilnehmern.
Außerdem gab es im Dezember noch
unsere halbjährliche Abteilungsbespre-
chung. Hier wurde mal wieder bis zum
Umfallen über die Aufstellungen der
Mannschaften für die Rückrunde disku-
tiert. Doch wie immer fanden wir auch
diesmal einen Weg, mit dem hoffentlich
alle Mannschaften zufrieden sind und
Erfolg haben. Zu anderen Themen zählte
beispielsweise die einstimmige Wahl
einer Protokollführerin ehrenhalber. Der
neue Name im erweiterten Abteilungs-
vorstand ist Petra Bischoff, auch bekannt
für hervorragende Kuchen zu allen An-
lässen wie Sommerfest etc. Alles Weite-
re wurde relativ schnell abgehandelt, so
dass man sich am Ende doch noch dem
wahren Sinn des Treffens widmen konn-
te - dem Kneipengang.
So ist mal wieder ein Jahr zu Ende ge-
gangen und wir hoffen alle auf ein gutes
neues. Mal sehen was uns so alles ins
Haus steht. Mehr dazu sicherlich im
nächsten Abteilungsbericht an gewohn-
ter Stelle inzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBATSVaktuell. •

Holger Vanselow, AbteilungsleiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Gemischter Chor
Ihre Ansprechpartnerin: Urula Bisenius, Tel. 52 60 64

Treffen der "Bauersfeld-Chöre"

im Bürgerhaus Niederwöllstadt

am 10. November 2002

Alle von Martin Bauersfeld geleiteten
Chöre hatten sich zu einem gemütlichen
Abend zusammengefunden. Außer den
"Hausherren", dem Niederwöllstädter
Gesangverein 1839 "Concordia", waren
als Gastvereine anwesend: "Concordia"
Rockenberg von 1813 (Männer-, Frauen-
und Kinderchor), der gemischte Chor
Ehlhalten, der gemischte Chor des TSV
1878 eV Frankfurt am Main-Ginnheim
und der evangelische Kirchenchor Klein-
karben.
Die Chöre brachten in loser Reihenfolge
ihre Beiträge, darunter einige recht
schwierige Chorsätze. Zum besseren
Kennenlernen gaben die Vorsitzenden
bzw. Abteilungsleiter der Vereine kurz
zusammengefasste Überblicke über die
Geschichte ihrer Chöre.
Die gemischten Chöre aus Ehlhalten und
Ginnheim hatten sich zweimal zu gemein-
samen Proben getroffen, um hier neben
separaten Auftritten auch einige Lieder

gemeinsam zu singen.
Für Essen und Trinken hatten die Nie-
derwöllstädter gut gesorgt, auch die Sekt-
bar hatte regen Zuspruch. Nach Ab-
schluss der Gesangsbeiträge trat ein
Alleinunterhalter mit Gitarre (dort "Frosch"
genannt) in Aktion, der für gute Stimmung
sorgte. Als unser Bus zur verabredeten
Zeit kam, um uns abzuholen, wurden wir
noch mit einigen Flaschen des hauseige-
nen "Concordia-Sekts" beschenkt, der im
Bus verteilt wurde, damit der Abend nicht
trocken enden musste.

Adventsnachmittag zu Gunsten

des Vereins "Hilfe für krebs-

kranke Kinder e.V."

am 9. Dezember 2001
Über den AdventsnachmiUag, an dem
sich der Chor nicht nur mit Gesangsbei-
trägen aktiv beteiligte, wird an anderer
Stelle dieserzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBATSV aktuell berichtet.

21. Dezember 2001
Mit unserer alljährlichen Chor-
Weihnachtsfeier beendeten wir unsere
Aktivitäten des Jahres 2001.
Ursufa Bisenius, Abteifungsfeiterin

F'.I.rr•••II••••zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAIN"'a.tll.er
Seit 1929zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Woogstr.21

60431 Frankfurt/Ginnheim

Tel.: 069/95294844

Fax:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/95294856

Kinderfahrzeuge - Kinderräder

Mountainbikes - Trekkingräder

Citybikes - Sportgeräte - Zubehör
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Jrfi,wttzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI SV ~~~~~r~wtt4'wtt 9. PrzrwttJrrr-2001
DM 6.850,05 für den Verein "Hilfe für krebskranke Kinder e.V." gesammelt

Zum sechsten Mal hatte der TSV 1878
eV Frankfurt am Main-Ginnheim am
Sonntag, 9. Dezember, zum "Advents-
nachmittag" eingeladen. 320 Besucher
waren in das Clubhaus Im Mühlgarten
gekommen. Zum Eintrittspreis von DM
10,00 erhielt jede/r zwei Tassen Kaffee
und ein Stück Kuchen. Das Geld wurde -
wie in den fünf Jahren zuvor - für eine
Spende an den Verein "Hilfe für krebs-
kranke Kinder e.V." verwendet. Hinzu
kamen eine Menge Spenden, wie z.B.
von Franz Frey (SPD), seit einigen Wo-
chen Sozialdezernent der Stadt Frank-
furt am Main, von Pfarrer Moser von
der an den TSV Ginnheim angrenzenden
Bethlehem-Gemeinde und von Rudi
Baumgärtner, dem Vorsitzenden des
Ausschusses Jugend, Soziales, Seni-
orinnen und Senioren. Rudi Baumgärt-
ner dankte in seiner Rede dem TSV
Ginnheim für sein Engagement für das
Gemeinwohl. Auch Franz Frey und Pfar-
rer Moser waren voll des Lobes.
Natürlich wurde auch ein Programm
geboten. Martin Bauersfeld, der Leiter
des Gemischten Chores des TSV Ginn-
heim, hatte nicht nur Auftritte mit diesem
vorbereitet, sondern auch den Männer-
und den Frauenchor der GV Concordia

Rockenberg mitgebracht, deren Leiter er
ebenfalls ist.
Zuerst traten die Chöre einzeln auf. Am
Schluss brachten die beiden Rockenber-
ger Chöre eine Kostprobe aus ihrem
bisher anspruchvollsten Chorprojekt
.Petite Messe Solennelle" von Giacomo
Rossini, das am 14. April 2002 in der SI.
Gallus-Kirche in Rockenberg aufgeführt
wird. Es war sehr eindrucksvoll.
Zwischendurch traten die fünfzehn Kin-
der der Gruppe "Bewegung mit Musik"
des TSV Ginnheim als kleine Nikoläuse
auf, was nicht nur allerliebst aussah,
sondem durch die ansprechende Cho-
reographie alle Anwesenden begeisterte.
Zur Überleitung der einzelnen Pro-
grammpunkte trug Martin Bauersfeld
Weihnachtsgedichte von Lothar Zenetti in
frankfurterisch vor.
Die Vorsitzende des Vereins "Hilfe für
krebskranke Kinder e.V.", Frau von
Haselberg, konnte in diesem Jahr leider
nicht an der Veranstaltung teilnehmen.
Am Donnerstag, 20. Dezember 2001,
wurde ihr die Spende in den Räumen des
Vereins "Hilfe für krebskranke Kinder
e.V." von Mitgliedern des TSV Ginnheim
überreicht. -
Dons M. Keil, Pressewartin



SportschießenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
~

~Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel. 55 97 09

Neues von den Schützen:
Die Luftgewehrsaison ist zum Ende des
Jahres abgeschlossen worden und wir
haben uns tapfer geschlagen. Nach dem
"geschenkten" Aufstieg in der letzten
Saison in die Grundklasse 2 sahen wir
uns nur als Punktelieferant.
Zur Erinnerung: Wir waren auf dem 2.
Platz und stiegen nur auf, weil die vor
uns liegende Mannschaft bereits eine
weitere Mannschaft in der nächsthöheren
Klasse platziert hatte.
Nun es kam anders, der erste Wettkampf
ging nur mit einem Ring verloren. Dies
machte Mut. Als dann der erste Sieg
gegen den Schützenverein Höchst - noch
dazu auswärts - erzielt wurde, waren wir
davon überzeugt, es kann mit dem Klas-
senerhalt klappen. Eine massive Nieder-
lage gegen Rödelheim brachte uns aber
wieder schnell auf den Boden der Tatsa-
chen zurück. Zum Glück kam ein ehema-
liges Mitglied wieder zu uns zurück und
wurde gleich in die Mannschaft integriert.
Es klappte und die Ergebnisse waren
wieder akzeptabel. Zum Schluss war der
angestrebte 5. Platz sicher.
Der Mannschaft - bestehend aus Lars
Göttig, Christian Pfalzner, Thomas Heu-
bel und Oliver Launhardt sowie unserem
Ersatzmann Mark Schmitz - weiterhin
"Gut Schuss".zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

v./.n.r.: 2. Ritter Roger Faust, Schützen-

könig 2002 Klaus Waner, 1. Ritter Tho-

mas Homolka

So werden wir auch 2002 in der Grund-
klasse 2 den TSV Ginnheim vertreten.
Dies wird dann noch interessanter, da
der zweite Schützenverein aus Ginnheim,
der SSC Ginnheim, ebenfalls in der
Grundklasse 2 schießen wird.
Und noch ein Highlight:
Beim diesjährigen Damenpokalschießen,
bei dem alle Schützenvereine Frankfurts
eingeladen werden, errang unsere Diana
Erdinger mit 172 Ringen I 20 Schuss den
ersten Platz. Als besondere Leistung ist
hierbei zu erwähnen, dass das SchießenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

de'!"f*"bnzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Funktion und Design in Holz

••

BORNER
Kurhessenstraße 160

60431 Frankfurt am Main

Telefon 52 4782
Telefax 522130

Schreinerei» Innenausbau

Beratung· Planung» Ausführung

Sicherheit» Service

Unsere Leistungen - Ihr Vorteil - seit 1900

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-boerner.dezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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auf einer Außenanlage abgehalten wur-
de, bei minus 2° C ist dies eine hervor-
ragende Leistung. Da kann man mal
wirklich sagen: hervorragend ins Ziel
gezittert.
Wie letztes Jahr haben wir auch dieses
Mal auf die früher traditionelle Weih-
nachtsfeier verzichtet und dafür den
Jahresabschluss gefeiert. Am letzten
Freitag im alten Jahr trafen wir uns in
unserer Schießanlage und setzten die
ersparten und gespendeten Markstücke
in Essen und Trinken um.
Anschließend musste unsere Schützen-
königin 2001, Roswitha Erdinger, mit
dem ersten Schuss das Königsschießen
eröffnen. Es galt wieder, einen Adler zu
erledigen um den ersten und zweiten
Ritter sowie den König zu ermitteln.
Wie letztes Jahr, wurde auch diesmal
Thomas Homolka der Erste Ritter, Roger
Faust wurde zweiter Ritter und Klaus
Waner ist für 2002 Schützenkönig.
Wir hoffen dass wir bei einer später
folgenden Feier dies noch begießen
können.
Zum Schluss noch ganz aktuell:
Bei der

Kreismeisterschaft 2002
am 19. Januar 2002

errang Diana Erdinger (Luftpistole)
mit 345 Ringen

den dritten Platz
(Erster Platz: 350 Ringe).

Erwähnenswert ist noch der 26. Platz
von Lars Göttig mit 349 Ringen bei der
Schützenklasse Luftgewehr.
Übrigens, wir suchen weiter Mitglieder,
die Spaß am Schießen und an Gesellig-
keit haben.
Egal ob als Leistungssport oder aber nur
zum Ausgleich, ob mit oder auch ohne
Erfahrung im Schießsport, bei uns ist
jeder gerne gesehen.
Schaut mal unverbindlich rein - nach
dem Motto "Bei den SchützenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAtrifft man
Freunde." •
Werner Öh/inger, Abteilungs/eiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

PHILIPP REUTER
Inhaber. J. Schmidt • Elektromeister

Licht- und Kraftanlagen
Antennenbau
Verkauf von

Elektrogeräten
aller Art

Raimundstraße 37
60431 Frankfurt

Telefon: 069 - 52 43 43
Fax: 069 - 52 99 84

Metzgerei Hesselbach GmbH

Frankfurt am Main-Heddernheim, Mark-Aurel-Straße 18

empfiehlt seine Fleisch- und Wurstwaren

nach Hausmacherart

Telefon: 5721 66zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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TERMINE 2002zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

FebruarzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
--~~--~~~------~~~~~~=-~~-------------

Sa. 02. Karneval-Abteilung 19.11 Uhr Große Prunksitzung

Sa. 09. Karneval-Abteilung 19.11 Uhr Große Prunksitzung

Mo. 11. Karneval-Abteilung 14.00 Uhr Kindermaskenball

00. 21. Gymnastikabteilung 20.00 Uhr Abteilungsversammlung mit Wahl

So. 24. Wanderabteilung Wanderung von Schlüchtern nach Steinau

mit Besuch des Marionettentheaters

Start der Walking-GruppeEnde Februar

März
~~--~~~~~------~~--~~~-------------------

So. 10.
Sa./So. 16./17.

A pr i I

Gymnastikabteilung

Wanderabteilung

Kegelabteilung

Kronberg-Wanderung

letzter Clubspieltag der Saison 2001/02

19.30 UhrFr. 12.

So. 21.

So. 21.

Mai

Wanderabteilung

Tischtennisabteilung

Sa./So. 04.+05. Kegelabteilung

Sa./So.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA11.112. Kegelabteilung

Sa.-Sa.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA18. -25. Deutsches Turnfest

Sa.-So. 19.+20. TSV Jugend

Sa./So. 25. +26. Kegelabteilung

So. 26. Wanderabteilung

?? ?? Tischtennisabteilung

J uni

Jahresha"uptversammlung

Rhön-Wanderung

Ende der Saison 2001/02

Bezirksmeisterschaft Vorläufe

Bezirksmeisterschaft Endläufe

in Leipzig

Fahrt nach Oisney Land, Paris

Hessenmeisterschaft Vorläufe

Spessart-Wanderung

Abteilungsversammlung

Sa./So. 08.109. Kegelabteilung

Sa. 22. ab 14.00 Uhr

So. ?? Wanderabteilung

J u I i

Hessenmeisterschaft Endläufe

TSV-Sommer- und Kinderfest

Wanderung Südlichen Weinstraße

Oi. 02. Wanderabteilung (Oienstag)Abendwanderung Steinbach-

Praunheim

August
16.00 Uhr Sommerkonzert mit GrillfestSo. 18. Gem. Chor

September
Wanderfahrt ins Salzburger LandSO.-Sa. 01.-07. Wanderabteilung

Okotober
So. 06. Wanderabteilung

November

Braunfels-Wanderung

So. 03. Wanderabteilung

Dezember

Wanderung von Geiß-Nidda nach Florstadt

So. 15. Wanderabteilung Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Rothenbg.

Kegelbahnen frei: montags 17.00 Uhr - 20.00Uhr
20.15 Uhr-23.15 Uhr

samstags 20.15 Uhr - 23.15Uhr
Infos: Gerd Heymanns' Kegelbahnvermietung ~ 069/52 0717
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M~AND~O~
ur: r~v GzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAL,Y1vY1vhe L,f'Y!v

Inh. Thomas Karamitsos

Am Müh!garten 2 . 60431 Frankfurt am Main
• 069 / 530 545 22

Genießen Sie von Montag bis Freitag jeden Tag

eine andere Spezialität!

Montag:

Dienstag:

Mittwoch:

Donnerstag:

Freitag:

Bifteki- Tag
Hacksteak vom Grill gefullt mit Schafskäse,
Scheibenkartoffeln und einem kleinen
gemischten Salat EU R 6,50

Spaghetti-Tag
Spaghetti Napolitana mit Tomatensoße EIJR 4,50

Schnitzel-Tag
Alle Schnitzel-Klassiker z.B. Wiener Art,
Jägerschnitze! etc. mit Pommes frites und
einem kleinen Salat EUR 6,50

Gyros-Tag
Gyros vom Drehspieß mit Scheiben-
kartoffeln und Salat EUR 6,50

Flschfilet- Tag
Fischfilet mit Reis und Salat EUR 6,50

Unsere Öffnungszeiten:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Montag bis Freitag
Samstag

17.00 Uhr

1800 Uhr
ab
ab

Warme Speisen servieren wir bis 23.30 Uhr.



Freitag ganztägig geöffnet

Mittag stisch:
von 11.30 bis 14.30 Uhr

mit Senioren portionen

KaffeezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA& Kuchen
a EUR 3,00

ab 15.00 Uhr

x .zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

J2..(st"~IA./"~I'\,t"

-MEAND~O~
L»,,-n\o':::~LiJ'I.

Gutschein über EUR 1,00
einzulösen bei einem

Mittagessen am FreitagzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Falken ApothekezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

FÜR UNSERE

.IMMER ._,KUNDf.N

'_~F~ .•.~~...•.T•.........!~~.

~

Ginnheimer Landstr. 125 ~
60431 Frankfurt

Telefon 069·531552

Telefax 069·521602

www.falken-apatheke-frankfurt.dezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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WerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAist zuständig für was im TSV Ginnheim?

Geschäftsnihrender Vorstand: fiI' 95 14 78 - 0 oder - 22zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI Fax 95 14 78 - 23

1. Vorsitzender

2. Vorsitzender

3. Vorsitzender

1. Kassierer

2. Kassierer

Dieter Fella

Peter Glatthorn

Günter Schwarze

Werner Lorenz

Walter Mucher

Erweiterter Vorstand:

Jugendwartin

Kegelbahnwart

Mitgliederverw.

PressewartinzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
c:> Anzeigen

Sportwart

Technischer

Ausschuß

~
~

Vergnügungs-

Organisation

Petra Wolf

Gerd Heymanns

Helga Lorenz

Doris M. Keil

Manfred Schmidt

Christoph KappIer

Günter Schwarze,

Hermann Ludwig,

Manfred Kunze,

Markus Schwarze,

Marianne Wöll

51 13 82 Geschäftsfuhrung des Gesamtvereins

516270 Sport I Vermietung I EDV

51 87 69 Techn. Aussch., Instandhalt. Clubhaus

53 1839 Kassenführung

56 79 82 Buchhaltung

53 095820

520717

53 1839

559945

5291 16

532356

518769

5393 14

527027

518769

539041

Ansprechpartnerin u. Jugendvertretung

Kegelbahnvermietung und -wartung

Ein- und Austritte, Beitragswesen

Pressearbeit, Erstellung "TSV aktuell"

Anzeigen in "TSV aktuell"

Sportliche Belange

Instandhaltung des vereinseigenen

Clubhauses und der Außenanlagen

Organisation v. TSV- Sommerfest u.ä.

• Abreihmasleiter/in fiI' Stellvertreter/in fiI'

Badminton

Gemischter Chor

Gymnastik

Karneval

Sportkegeln

c:> Jugendwart

Sportschießen

Taekwondo

TanzenlTC Genno

Tischtennis

Turnen

Wandern

(ebenso: BBP, Fatburner- Aerobic Fitness-Mix, Gymnastik für Ältere,

Jazz- Gymn., Rückenfitness/Stretching, TBC, Ausgleichssport f. Herren)

Ernst Kuhnimhof 5321 94 Manfred Kunze 527027

Christoph Kappier 53 23 56 Werner Zeeh 51 45 66

Willi Esser 06101/41201

Werner Öhlinger 559709

Eleni Duplessis 6708477

Lis Moufang 0177-6201056

Holger Vanselow 5 I 01 47

Volker Zwick

Ursula Bisenius

Lisa Darmstadt

525025

526064

53 1782

Heiko Beyersberger

Albert Vitocco

Monika Schultheiß

538677

5972000

5601242

Christian Pfalzner

Steffen Brandt 357020

56 II 21

53059332

5602335

HugoKeil

Thomas Taube

Klaus Philipp

Christoph Kappier 53 23 56

(ebenso: Bewegung mit Musik, Eltern-und Kind-Turnen, Jungenturnen

Kunstturnen, Leichtathletik für Schüler / Jugendliche, Mädchenturnen)

Kurt Roth 53 93 55 Edgar Hofmann 53 25 22

Ältestenrat•

Klaus Domheim, Irmgard Kunze und Albert Reuter

Geschäftsstunden des Vorstandes:
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.30 UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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AUTOOPITZ zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

2zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAx in Frankfurt
In Ginnheim und Eschersheim

KFZ Meisterbetrieb - Skoda VertragshändlerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
E-Mail auto-opitz@t-online.de

http.www.auto-opitz.de

® )

-

Wir reparieren einfach alles am Auto jeden Baujahres

Sonderaktion SommerurlaubsservicezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA€ 22,-

Beinhaltet Kontrolle Bremsflüssigkeit (Wasseranteilmessung). Kontrolle Bremsklötze, Liehnest.

Test Kühlflüssigkeit (Frostschutzrnessung und Drucktest l. Sichtkontrolle Fahrwerk und

Unterboden (Korrossion), Reifenkontrolle (Beschädigung-Luftdruck). Kontrolle Wischerblätter.

Kontrolle Beleuchtung. Vollständigkeit Werkzeug l.Reifenwechsel . Verbandkasten.
Flüssigkeitsstände überprüfen ll. ev korrigieren.

Unsere Dienstleistungen - alle Automarken .

Reparaturen und Servicearbeiten - Unfallersatz und Leihwagen

.:. Karosseriereparaturen und Richtbankarbeiten

.:. Lackierungen

.:. Reifenservice

.:. Hauptuntersuchung

.:. Abgasuntersuchungen

.:. Tuning Karosserie Fahrwerk und Motoren

.:. Einbau Zubehör - Freisprecheirrrichtungen - Navigationssysteme

.:. Einbau Rückfahrwarner - Zentralverr. und Fensterheber

Neu- und Gebrauchtwagenverkauf mit Finanzierung und Inzahlungnahme

Unsere Öffnungszeiten . Mo. - Fr 8.00-1g.(I0.
Sn. I (j()()-I.J.OO (Nur Verkauf)

Am Weißen Stein 10

Ginnheimer Landstraße 140zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Gutschein € 5,-

bei Inspektion oder Ölwechsel in unserer Werkstatt

(gilt nur einmalig bei Vorlage dieser Seite)

Tel.:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/53058597

Tel.: 069/520709

60431 F ran kfurt

60431 FrankfurtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Das Team AUTO OPITZ enoartct Ihren Besuch

mailto:auto-opitz@t-online.de
http://http.www.auto-opitz.de


TSV Ginnheim 1878 e.V.
Am Mühlgarten 2
60431 Frankfurt/Main

Postvertriebsstück Nr. D 10 49

Gebühr bezahltzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

TSV Ginnhcim,AmzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAMühlgarten 2,60431 Ffm.
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FRAU

ANDREA

GLATTHORN

AM WEIMARFLOß 3

60431 FRANKFURT AM MAIN

onzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

------------- zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA••••••••••••••••••••••••••
Sprechen Sie mit uns: auch wenn Sie sich zunächst nur informieren wol-
len oder erst später beginnen möchten. Wir sind ein mitarbeiterorientier-
tes Zeitarbeits unternehmen und suchen für unsere Auftraggeber

Fremdsprachen-Sekretär linnen
Bank-, Industrie-, Bürokaufleute
Sekretär/innen
Controller/innen, Buchhalter/innen
Hochschulabsolvent/innen
mit kaufmännischer Berufserfahrung

Personalsachbearbeiter linnen
Rezeptionist/innen
Büroassistent/innen
Wenn Sie Ihre Fähigkeiten gerne mit Freude und Erfolg in namhaften, interna-
tional tätigen Unternehmen im Taunus oder in der Frankfurter City einsetzen
möchten, finden Sie bei Amicus ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld und
lohnende berufliche Perspektiven.

Ihr Engagement honorieren wir gebührend: Sie erhalten ein gutes Gehalt,
sechs Wochen Urlaub, 300 DM Urlaubsgeld, 78 DM VWL sowie 80 Prozent Ihres
Monatsgehalts als Weihnachtsgeld.

Profitieren auch Sie von unseren attraktiven Arbeitsbedingungen. Rufen Sie
bitte an und vereinbaren Sie Ihren Besuchstermin. Es lohnt sich.

PS: Auch Interessenten/innen mit anderen Büroberufen finden bei uns ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis.

61348 Bad Homburg Louisenstraße 31
60313 Franklurt Gr. Bockenh. Str. 41

61169 Friedberg Kaiserstraße 107

65719 Holheim Wilhelmstraße 6

63225 Langen Heinrichstraße 2

61440 oberursel Ackergasse 25

a 08172-24001
a 089-1338903
a 08031-737822
a 08192-270580
a 08103-201050
a 081 71- 5 20 88

narmcus
Zeitarbeit wie sie sein soll


